
Was passiert an unserem Himmel?
Meinen Sie wirklich, dass die vielen Streifen am Himmel 

gewöhnliche Kondensstreifen sind?

wir sie heute bereits erleben - und die fälschlicherweise dem angeblichen CO2-Klimawandel zugeschrieben werden. 

Nahezu alle Wissenschaftler sind sich einig, dass die Folgen dieser Risiko-Technologie - ähnlich wie bei der grünen 

Gentechnik und Atomenergie - nicht ausreichend erforscht sind. Zudem bestehen hierzu nicht die notwendigen 

gesetzlichen Grundlagen. Die Anwendung dieser Risiko-Technologie stellt daher einen gigantischen und 

ungesetzlichen Feldversuch dar, der nicht nur verheerende Folgen für Mensch, Tier und Natur, sondern für den 

gesamten Planeten haben kann. 
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Viele der heutigen gesundheitlichen Probleme können ebenso in Zusammenhang mit der Ausbringung von 

metallischen Nanopartikeln gebracht werden: Herz-Rhythmus-Störungen, Osteoporose, Alzheimer, Autismus, 

chronischer Husten, Müdigkeit, Allergien und andere. Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) warnt, dass jede 

Dosis von Feinstaub für den Menschen gefährlich sein kann. Schon heute sind außergewöhnlich hohe Belastungen 

des Blutes von Patienten mit Barium und Aluminium feststellbar. 
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Mit ca. 100 Regenwasseruntersuchungen konnte die Bürgerinitiative Sauberer Himmel aufzeigen, dass die Luft 

beträchtlich mit Metallverbindungen aus Aluminium, Barium und Strontium belastet ist, was sich nicht nur 

nachteilig für die Gesundheit erweist, sondern auch zur Kontamination sämtlicher Umweltbestandteile mit Metallen 

führt. Gleichzeitig haben Gentechnik-Konzerne Patente für aluminiumresistentes Saatgut angemeldet.

 

Weitere Informationen finden Sie auf der 

Internetseite der Bürgerinitiative "Sauberer Himmel" 

unter www.sauberer-himmel.de
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